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Datum Uhrzeit  Wochentag  Veranstaltungsart und - Ort
05.02.2024 19:30 Uhr  Montag  Jahreshauptversammlung 
   in Wettelsheim
16.-18.02.2024   Freitag-Sonntag Förder-Lehrgang in Zandt
11.03.2024	 19:30	Uhr		 Montag		 monatliche	Pflichtsitzung 
   als Online-Termin
15.03.2024 16:00 Uhr  Freitag  Stammtisch beim SV Alesheim
23.03.2024	 ca.	16	Uhr		Samstag		 Jung-SR-Ausflug,	Falcons	Nürnberg
08.04.2024	 19:30	Uhr		 Montag	 monatliche	Pflichtsitzung 
    in Wettelsheim
13.05.2024	 19:30	Uhr		 Montag		 monatliche	Pflichtsitzung 
   in Wettelsheim
07.06.2024  16:00 Uhr  Freitag  Stammtisch bei der SpVgg Eintr.  
   Kattenhochstatt
28.06.2024  a. 18 Uhr  Freitag  Förderlehrgang (2-Tageslehrgang)
29.06.2024  ca. 10 Uhr  Samstag SRA-Lehrgang
05./06.07.2024		 	 Freitag/Samstag		 BZL-Lehrgang	in	Neuendettelsau
08.07.2024		 19:30	Uhr		 Montag		 	monatliche	Pflichtsitzung	in	 

Wettelsheim
13.07.2024		 ca.	8	Uhr		 Samstag	 SR-Ausflug,	Bamberg
20./21.07.2024   Samstag/Sonntag  Coaches-BZ-Lehrgang 
	 	 	 in	Nkt.-Höhenberg
05.08.2024		 19:30	Uhr		 Montag		 monatliche	Pflichtsitzung 
   in Wettelsheim
07.09.2024  14:00 Uhr  Samstag  Schiedsrichter-Radtour
16.09.2024		 19:30	Uhr		 Montag		 monatliche	Pflichtsitzung 
   in Wettelsheim nach den 
	 	 	 Sommerferien	Neulingslehrgang 
   (genaue Terminierung folgt)
14.10.2024		 19:30	Uhr		 Montag		 monatliche	Pflichtsitzung 
   in Wettelsheim
25.10.2024		 16:00	Uhr		 Freitag		 Gedenkgottesdienst	+	Stammtisch 
   DJK Titting
11.11.2024		 19:30	Uhr		 Montag		 monatliche	Pflichtsitzung 
   als Online-Termin
13.12.2024  19:00 Uhr  Freitag  Jahresabschlussfeier 
   in Wettelsheim

Terminkalender 2024/25
der Sr-Gruppe Jura Süd
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Der Obmann hat das Wort 
Liebe Schiedsrichterinnen und Schieds-

richter, Leserinnen und Leser,

die Vorrunde der Saison 2023/2024 
gehört der Vergangenheit an, die hallen-
runde wurde in der „Winterpause“ absol-
viert, nun läuft bereits die rückrunde in 
vollen Zügen. Pünktlich wie geplant star-
tete der fußball auf unseren Sportplätzen. 
der relativ „warme Winter“ macht es wohl 
möglich, dass die Spielausfälle sich in 
Grenzen halten und somit wenig nachhol-
spiele anfallen werden. Gut für uns, denn 
unsere „Personaldecke“ ist gering; wir 
sind hier gefordert, mit erhöhter einsatz-
bereitschaft gemeinsam den Spielplan 
abzudecken. Jeder von euch wird hier 
gebraucht, um möglichst alle Spielklassen 
besetzen zu können. allerdings wissen wir 
schon jetzt, dass dieses Ziel für uns Wo-
che für Woche ein schwieriges unterfan-
gen wird. Wenn ihr Zeit habt, meldet euch 
bei den einteilern, so dass diese euch mit 
Spielen versorgen können; wir sind über 
jeden Schiedsrichtereinsatz sehr dankbar.

Wenn man die Spiele im professionellen 
fußball so sieht, dann merkt man schon, 
dass auch mit modernster technik keine 
fehlerfreie Spielleitung garantiert werden 
kann. der Schiedsrichter bleibt immer 
noch ein individuum, welcher nach seiner 
Wahrnehmung die entscheidungen trifft. 
die diskussionen darüber werden gewiss 
nicht weniger. auch vor diesem hinter-
grund steht vor uns Schiedsrichtern eine 
rückrunde mit sicherlich auch kniffligen, 
manchmal auch schwierigen und wich-
tigen entscheidungen, welche am ende 
auch über auf- und abstieg entscheiden 
können. ich wünsche mir, dass es uns al-

len gelingen mag, stets unauffällig, aber 
korrekt entsprechend dem regelwerk 
die Spiele zu leiten, auch wenn wir manch 
„technische errungenschaft“ im amateur-
fußball noch nicht zur Verfügung haben.

das Problem des „Schiedsrichterman-
gels“ begleitet uns, neben der zunehmen-
den Gewalt und respektlosigkeit, nun 
schon bereits über Jahre und spannende 
ideen und Konzepte versuchen, dieser ne-
gativen entwicklung entgegenzuwirken. 
So fand ein gemeinsamer Schiedsrichter-
neulingslehrgang der Gruppen Jura nord 
und Süd statt, welcher zukünftig in der 
form fortgesetzt werden soll. auch unser 
VSa führt nun schon in gewohnter regel-
mäßigkeit online-Schiedsrichterneulings-
lehrgänge durch. hier wünschte ich mir, 
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gerade auch vor dem hintergrund, dass 
kaum ein Kreisligist (höchste Spielklasse 
im Kreis) im Jura Süden sein „Schieds-
richter Soll“ erfüllt, eine regere Beteili-
gung unserer Vereine. Woche für Woche 
stellen wir gerade unseren Kreisligisten 
ein komplettes Schiedsrichterkollektiv für 
die Spielleitung zur Verfügung. ich kann 
mich noch genau an die „runden tische“ 
mit den Vereinen erinnern, da war das 
thema online-Lehrgänge und -Schulun-
gen ganz oben auf ihrer Prioritätsliste, 
um neue Schiedsrichteranwärter in ihren 
Vereinen zu finden. Jetzt sind aber auch 
unserer Vereine gefragt, diese online 
Veranstaltungen mit ihren teilnehmern 
zum erfolg zu verhelfen. um den Vereinen 
hier mehr argumente bei der Gewinnung 
von Sportkameraden für das ehrenamt 
des Schiedsrichters zu liefern, werden 
zur neuen Saison 2023/24 die Schieds-
richterspesen, aber auch die ausfallge-
bühren, entsprechend angepasst. der 
BfV-Vorstand folgt hierbei dem auf dem 
Verbandstag beschlossenen initiativan-
trag und setzt hierbei eine forderung der 
Vereine nach mehr Wertschätzung dieses 
ehrenamts durch. diese entscheidung 
hatte einen jahrelangen Vorlauf, arbeits-
gruppen des Verbandes, runde tische mit 
Vereinen und Schiedsrichtergruppen und 
schlussendlich eine umfrage unter funk-
tionären und Vereinen bilden die Grund-
lage für diesen Vorstandsbeschluss. die 
Spesen hatten über Jahre nur minimale 
Veränderungen erfahren und nähern sich 
nun dem mindestlohnniveau im Bezug 
zum zeitlichen aufwand an. Lasst uns 
gemeinsam diesen Vorstandsbeschluss 
in Zusammenarbeit mit den Vereinen zur 
Gewinnung von Sportfreunden im „Jahr 
des Schiri“ positiv in der Werbung nutzen.

Kommen wir nun zur aktuellen Situati-
on in unserer Schiedsrichtergruppe. Wir 
hatten eine schöne Jahresabschlussfei-
er, die Veranstaltung wurde wie immer 
von unserem Vergnügungsausschuss 
hervorragend organisiert. mein dank 
gilt dem team um florian Krapp, allen 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern, 
welche Spenden für die tombola bzw. für 
die Versteigerung zur Verfügung gestellt 
haben. unser matthias Schwarz hat die 
Versteigerung in gewohnter manier zeleb-
riert und die gute Ware vom metzger, den 
geräucherten fisch und manch andere 
interessante dinge an die frau oder den 
mann gebracht.

auf der Jahreshauptversammlung ha-
ben wir euch die aktuellen statistischen 
Zahlen der Gruppe präsentiert, unser mar-
kus Kemether hatte das wieder perfekt 
für uns aufbereitet. dabei wurde deutlich, 
welchen herausragenden einsatz alle ak-
tiven Schiedsrichter, Betreuer und auch 
Beobachter im letzten Jahr gebracht ha-
ben, nur so konnten wir den Spielbetrieb 
in unseren Spielklassen aufrechterhal-
ten. hier gilt es im namen der Gruppen-
führung, unserer einteiler und auch im 
namen unserer Vereine einfach einmal 
„danke“ zu sagen.

die nun schon regelmäßig stattfinden-
den Seniorenabende sind ein voller erfolg, 
stärken die Kameradschaft, unser Senio-
renbeauftragter Walter Gabler organisiert 
diese Veranstaltungen mit viel herz und 
engagement. aber auch unsere Jugend 
kommt nicht zu kurz, ob Laufchallange 
oder dem jährlich stattfindenden förder-
lehrgang in Zandt ist hier eine menge ge-
boten.

Schlussendlich bleibt mir noch anzu-
merken, dass die Zusammenarbeit mit 
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Schiedsrichter-Echo

dass unsere jungen Schiedsrichter von den 
Erfahrenen lernen. Daher lade ich an dieser 
Stelle jeden Kollegen ein uns beim Training 
zu besuchen.
Auch in diesem Jahr bieten wir im Sep-
tember unseren Neulingslehrgang an. Wir 
starten am 23. September. Wichtige Infor-
mationen dazu fi ndet ihr wie immer auf 
unserer Homepage jura-sued.de. Neben 
diesem wichtigen Lehrgang wird im Juli 
der Kreisligalehrgang diesjährig bei uns im 
Jura-Süden stattfi nden und nicht zuletzt 

werden wir einige weitere Tageslehrgänge 
für unsere Qualifi zierten und Weiterbildun-
gen für unsere Neulinge anbieten. Alle In-
formationen hierzu erhaltet ihr bei Zeiten 
zur Monatssitzung und per Mail.

Zuletzt möchte ich euch erinnern, dass ich 
stets für Fragen und Anregungen zur Ver-
fügung stehe.

Allseits gut Pfi ff  und eine glückliche Hand
Michael Winter, GLW

Vorzügliche

Fleisch- und Wurstwaren

aus Ihrer

Metzgerei
Karl Geisselmeier

Treuchtlingen - Hauptstraße 40 - Tel.: 09142 / 12 38

meinen beiden obleute-Kollegen KSo 
michael Winkler sowie hans-Jürgen nun-
ner hervorragend funktioniert. Beiden und 
natürlich ihren jeweiligen unterstützenden 
teams gilt es ein dankeschön auszuspre-
chen. im Schiedsrichterbereich funktio-
niert die arbeit im Kreis reibungslos und 
somit wird ein schneller sowie unkompli-
zierter ablauf im Schiedsrichterwesen ge-
währleistet.

ebenso danke ich meinem GSa um 
roland Kral und Philipp Pöschel sowie 
Lehrwart uli Spitzenpfeil. ohne das en-
gagement der drei wäre die arbeit in 
der Gruppe nicht zu bewerkstelligen. 
Gerade roland hat mich auf so mancher 
verbandsinternen Veranstaltung vertre-
ten müssen, er macht das so, als wäre er 

schon jahrelang im GSa für uns tätig.

Zuletzt noch ein dank an den Gesamt-
ausschuss der Gruppe Jura-Süd für die 
unterstützung und der organisation bei 
der Gruppen-arbeit, ob einteiler, Lehr-
team, Vergnügungsausschuss, Öffent-
lichkeitsarbeit oder teambetreuung. ohne 
euch wäre die führung der Gruppe un-
möglich, macht weiter so!

in diesem Sinne wünsche ich euch eine 
verletzungsfreie, spannende und erfolg-
reiche rückrunde.

Euer GSO Jura-Süd Uwe Wichmann
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 Nicht nur im Fußball 

 enorm wichtig: 

 Rückendeckung. 

Daumen drücken, mitfiebern 
und füreinander da sein -  

Das gilt im Fußball wie für 
unsere Genossenschaftliche 

Beratung.

Ohne Leidenschaft keine 
Spitzenleistung:

vr-sf.de
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Der Lehrwart hat das Wort
Liebe Schiedsrichterinnen, liebe 

Schiedsrichter, 

ich hoffe, ihr habt die Weihnachtsfeier-
tage ruhig und besinnlich mit euren fami-
lien und den euch nahestehenden Perso-
nen verbracht. nach einem erfolgreichen 
Start ins neue Jahr kann die Wintervorbe-
reitung jetzt hochmotiviert beginnen und 
die über Weihnachten angesammelten 
Kalorien abtrainiert werden. 

Seit dem letzten mal, als ich mich im 
Schiedsrichterecho an euch gewandt 
habe, ist sehr viel passiert. Gerade auf den 
bayerischen Sportplätzen hat sich sehr 
viel ereignet, worüber gesprochen werden 
musste und auch gesprochen wurde. aber 
auch auf internationalem fußballparkett 
haben sich gegen ende des Jahres die 
ereignisse überschlagen.

das Jahr 2023 war ein auf und ab 
der Gefühle im fußball, gerade für uns 
Schiedsrichter. es ist - bitte nicht falsch 
verstehen - weitaus mehr positives als 
negatives für uns Schiedsrichter passiert. 
Sei es der Beginn des „Jahr des Schieds-
richters“, die Spesenerhöhung oder die 
Kampagne „Pate wird Profi“, durch welche 
junge, talentierte Schiedsrichter die chan-
ce bekamen, von den Spitzenschiedsrich-
tern auf höchstem niveau zu lernen. die-
se sind nur einzelne wenige Beispiele an 
zahlreichen positiven dingen, welche im 
Schiedsrichterwesen im Jahr 2023 be-
wegt wurden. 

Leider haben sich gerade im dritten und 
vierten Quartal 2023 etliche negative Vor-
kommnisse zwischen Spielern, Schieds-
richtern und funktionären auf dem fuß-

ballplatz ereignet. 
interessanter-
weise sind hier-
bei etliche Par-
allelen zwischen 
dem bayerischen 
amateurfußball und 
dem türkischen Pro-
fifußball zu erkennen 
und zum Glück gibt es dennoch einen 
marginalen, aber dafür umso wichtigeren 
unterschied. 

der Sachverhalt steht eigentlich schon 
wie ein elefant im raum, aber jetzt nenne 
ich das Kind doch beim namen: es geht 
hier um Gewalt auf dem fußballplatz. Wer 
am ende des Jahres 2023 in die türkei 
geblickt hat, kann sich sicher noch an die 
horrorszenen erinnern. in mehreren Spie-
len gab es sowohl von Spielerseiten als 
auch von Vereinsfunktionären attacken 
gegen Schiedsrichter. Sowohl verbale als 
auch körperliche Gewalt mussten teilwei-
se wehrlose Schiedsrichter über sich er-
gehen lassen. 

auch auf den regionalen Sportplätzen 
gab es in der zweiten Jahreshälfte 2023 
Gewalt, in welcher form auch immer, von 
Spielern und Vereinsfunktionären sowohl 
gegen andere Spieler aber auch gegen 
Schiedsrichter. dieser Sachverhalt ist 
verabscheuenswert und zu verurteilen. 
Soweit die Parallele zwischen dem türki-
schen und dem bayerischen fußball. Jetzt 
zum kleinen aber marginalen unterschied. 
der große türkische nationalverband ist 
gegenüber den Vereinen nicht mächtig 
und einig genug, etwas gegen dies pro-
blematische Lage zu unternehmen. der 
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„kleine“ bayerische fußballverband hinge-
gen ist hierzu sehr wohl in der Lage. 

trotz vielen Zweifelns am mut des BfVs 
durchzugreifen und lauten rufen nach 
härteren Sanktionen, teilweise forderun-
gen, die bis ins absurdeste gingen, finde 
ich persönlich, dass der BfV die Situati-
on mit vermehrten fällen von Gewalt am 
Sportplatz sehr gut und bedacht gelöst 
hat. es wurden nicht aus der emotion her-
aus völlig irre Sanktionen gegen die täter 
festgelegt. 

Stattdessen haben sich die handeln-
den Personen genügend Zeit genommen, 
sich alle Betroffenen angehört und dann 
passende Strafen verhängt. noch viel 
wichtiger ist, dass zur langfristigen Pro-
blemlösung unter Zusammenarbeit aller 
Beteiligten ein Plan ausgearbeitet wurde, 
welcher sehr vielversprechend klingt und 
bisher früchte getragen hat. 

dies ist genau die professionell und 
durchdachte Vorgehensweise in höchst 
problematischen Lagen, welche man sich 
von einem fußballverband wünscht. 

ich bitte euch, habt auch in schwieri-
gen, emotional geladenen Situationen 
Vertrauen in den Verband, es wurde bis-
her für viele Situationen eine für alle sehr 
zufriedenstellend Lösung gefunden und 
so wird es auch in Zukunft sein. nur wenn 
alle zusammenhalten und wir uns gegen-
seitig vertrauen von oben nach unten und 
andersrum können wir in dieser form und 
Kameradschaft, mit dem Spaß den wir ha-
ben, weiterbestehen. 

für das Jahr 2024 steht im Lehrwesen 
wieder etliches auf dem Plan, beginnend 
mit dem traditionellen förderlehrgang in 
Zandt im bayerischen Wald mitte febru-
ar über assistentenlehrgänge oder einen 
neulingslehrgang. auch auf den Pflicht-

sitzungen werden wir wieder etliche Gast-
referenten haben. der erste ganz große 
name wird uns bereits im april beehren. 

ich persönlich wünsche mir für das 
neue Jahr wieder ein Jahr voller Kame-
radschaft und Zusammenhalt, sodass je-
der jedem hilft und wir alle wieder Spaß 
an der Schiedsrichterei haben. ich würde 
mir wünschen, wenn Jung und alt bei den 
Schiedsrichtern wieder etwas mehr wie 
einen Generationenvertrag leben würden. 
die älteren, erfahrenen Kollegen nehmen 
die unerfahrenen Kollegen an die hand, 
sodass diese von den erfahrungen pro-
fitieren können. Von der jüngeren Gene-
ration an Schiedsrichtern erwarte ich im 
Gegenzug den offenen und respektvollen 
umgang mit den älteren Kollegen. 

ich bin jetzt fast am ende dieses Schrift-
stücks angelegt und trotz versprochenem 
Verzicht auf einen ausflug in die Politik 
bleibt mir noch folgendes zu sagen: für 
die Politik gilt das gleiche wie für den bay-
erischen fußballverband, es bedarf Ver-
trauen, damit es funktioniert. 

ich wünsche euch allen einen erfolgrei-
chen Start ins Jahr 2024. Bleibt sauber 
und gesund und dann sehen wir uns hof-
fentlich auf dem ein oder anderen Sport-
platz wieder.

mit sportlichen Grüßen

Uli Spitzenpfeil



Vorwort der Redaktion
Liebe Schiedsrichterinnen und Schieds-

richter, liebe Leserinnen und Leser,

mit großer freude können wir euch 
jetzt zum Jahresstart 2024 das aktuelle 
Sr-echo präsentieren und bitten gleich 
zu Beginn um Berücksichtigung unserer 
Werbeanzeigen bei euren einkäufen. das 
Sr-echo ist von 
und für unsere 
Schiedsrichter, 
sowie alle in-
teressier-

ten des Schiedsrichterwesens gedacht. 
Wir freuen uns immer über Zuwachs un-
serer „Jura-Süd-Gruppe“.

Wir wünschen euch viel Spaß beim 
Lesen. Wir bedanken uns bei dieser Ge-
legenheit bei allen Berichterstattern und 
bei unseren Werbepartnern, ohne euch 
gäbe es dieses Sr-echo nämlich nicht. 
Zusätzlich wünschen wir euch ein verletz-
ungsfreies und gesundes 2024, mit mög-
lichst vielen stressfreien spielen auf den 
fußballplätzen:  Gut Pfiff!

Jessica Reif 
& Roland 

Mayer
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Besuch der Altmühlseefestspiele
von Roland Kral

am 20.07.2023 trafen wir uns im 
Sportheim des fc altenmuhr beim Grie-
chen. Gut gestärkt ging es dann weiter 
zum altmühlsee-info-Zentrum in muhr. 
es wurde das Stück „Gatte gegrillt“ auf-
geführt. Szenen einer geschiedenen ehe, 
einer bestehenden ehe, aus der Sicht des 
jeweils Beteiligten. das mit einer menge 
britischen humor ausgestattete Stück 
kam beim Publikum sehr gut an, was sich 
am reichlichen Beifall mühelos erkennen 

ließ. der eine oder andere fand sich in 
manchen Situationen aus dem wahren 
Leben wieder, wenn auch etwaige Ähn-
lichkeiten rein zufällig wären. möglich 
gemacht hat diesen Besuch michael 
Scharping, der von seinem chef ein paar 
freikarten zur Verfügung gestellt bekam. 
nochmal vielen dank für einen tollen, 
unterhaltsamen abend in einer schönen 
freilichtbühne.
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Wie in jedem Sommer standen auch 
in diesem Jahr die Lehrgänge für die 
Bezirksschiedsrichter/-innen auf der Jah-
resagenda. 

der eintägige Lehrgang für die Be-
stands-Sr fand bereits am 25. Juni in 
Wendelstein statt. der zweitägige teil für 
den förderkader des Bezirkes folgte eini-
ge Wochenenden später vom 7.-8. Juli in 
neuendettelsau.

nach unserer ankunft am hotel Son-
ne und einigen Worten von BSo Siegmar 
Seiferlein fanden sich alle teilnehmer an 
der Laufbahn in neuendettelsau ein. Wie 
jedes Jahr stand die obligatorische Lauf-
prüfung an. Sieben runden intervalllauf 
und davor sechs Sprints über 40 meter 
mussten absolviert werden. Wie gewohnt 
konnte der “Süden” mit guten Leistungen 
aufhorchen lassen und die Gruppe wurde 
sehr würdig vertreten. nach einer kalten 
dusche und einer eislieferung ging es 
zu einem ausgiebigen abendessen mit 

Brotzeit über. am morgen danach wurde 
der zweite teil der Prüfung abgenommen: 
der regeltest. auch hier konnte unse-
re Gruppe überzeugen und alle Sr der 
Gruppe bestanden die regelprüfung. im 
anschließenden Konformitätstest ging 
es hauptsächlich um die auslegung der 
handspiel-regel. Ziel war es unter den 
BZL-Sr eine möglichst ähnliche handha-
bung auf den Plätzen zu erlangen.

im anschluss erklärte uns der BSo 
auf was es, auch in dieser Saison, wieder 
ankommt und wie sich jeder einzelne am 
Besten auf seine Spiele vorbereiten kann. 
nach einem impulsvortrag von BSa hof-
mann neigte sich auch der zweite Lehr-
gang dem ende zu und nach einem mit-
tagessen ging es für alle Beteiligten zum 
obligatorischen abschlussfoto. insgesamt 
war es ein sehr runder Lehrgang, der 
sehr interessant und lehrreich war. Vielen 
dank an den Bezirk mittelfranken für die 
organisation!

Bezirksliga Lehrgänge von Jessica Reif



Jetzt kostenlos und unverbindlich Lichtplanung anfragen!
Nimm Kontakt mit deinem Großhändler oder unseren Lichtplanern 
auf – wir beraten dich gerne individuell und persönlich.

lichtplanung@dotlux.de

1:0
FÜR DEINE
SPORTPLATZ-
BELEUCHTUNG
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Kreisliga Lehrgänge von Joshua Hennig

am Sonntag, den 16.07.2023, war es 
wieder soweit. die Schiedsrichter aus 
dem Kreis neumarkt/Jura versammelten 
sich auf dem Sportgelände des tV 48 
Schwabach, um am diesjährigen Kreisli-
galehrgang teilzunehmen. nachdem sich 
alle schnell und herzlich begrüßt haben, 
ging es pünktlich um 09:00 uhr ab in die 
umkleidekabine. um 09:30 uhr ging es 
dann bei der Leistungsprüfung sportlich 
heiß her. Sprints und der berüchtigte in-
tervalllauf standen auf der tagesordnung. 

im anschluss ging es in den theo-
retischen teil über. die Schiedsrichter 
wurden bei einem regeltest auf ihre 
regelkenntnisse geprüft. dieser re-
geltest wurde wie gewohnt gleich nach 
abschluss im Kollektiv bearbeitet und be-
sprochen. 

nach der ganzen 
körperlichen und 
mentalen anstren-
gung war eine Pause 
bitternötig. in der Ver-
einsgaststätte wur-
den die teilnehmer 
mit Speis und trank 
bestens versorgt. Gut 
erholt und mit gefüll-
ten Bäuchen hieß 
es nun, wieder den 
Kopf einschalten und 
konzentriert die Vi-
deoszenen des Kon-
formitätstest ansehen 
und beurteilen. auch 
dieser test wurde 
folgend gleich in der 
Gruppe besprochen. 

nun ging das Wort an BSa hofmann 
über, der einen Vortrag über seine ar-
beit beim BfV hielt. die drei Lehrwährte 
der verschiedenen Gruppen Leykamm, 
Schmidt und Spitzenpfeil rundeten den 
nachmittag dann erfolgreich mit den an-
stehenden regeländerungen und einem 
Saisonrück- & ausblick ab.

Zum abschluss stand noch eine Grup-
penarbeit auf dem Programm inklusive 
einem Quizduell. hierbei waren noch 
einmal die regelkenntnisse der Schieds-
richter gefragt. um 17:00 uhr wurden die 
teilnehmer dann in den verdienten fei-
erabend entlassen. ein gut organisierter 
und rundum gelungener tag fand somit 
sein ende. 

15



Übersicht Förder-SR 2023/2024
Name Spielklasse Verein

Lux, Jonas Bezirksliga fc nagelberg

Stengel, Salomon Bezirksliga fc markt Berolzheim-meinheim

Spitzenpfeil, uli Bezirksliga SV Westheim

Pöschel, Philipp Bezirksliga-Qualifikant eSV treuchtlingen

Guzik, dominik Bezirksliga-Qualifikant SV Burgsalach-indernbuch

renner, Sebastian förderkader Bezirk fc markt Berolzheim-meinheim

reif, Jessica damen-förderkader Bezirk SV Weinberg

Gerhäuser, Lukas Kreisliga SV theilenhofen

müller, Jonas Kreisliga tSV Weißenburg

eckstein, florian Kreisliga BV Bergen

Sapmaz, umut Kreisklasse dJK Workerszell

eckstein, alex Kreisklasse BV Bergen

Gesell, felix u17-BoL SG ramsberg/St. Veit
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name, Vorname: Guzik, Dominik

Spitzname:  Dome / Domi

Geb.-datum: 17.05.1997 

Wohnort:  Nürnberg

Verein:  SV Burgsalach 

Sr seit:  Februar 2014

Was hat Dich dazu bewogen, SR zu 
werden und die sicherlich nicht leich-
te Aufgabe zu übernehmen?

nachdem ich verletzungsbedingt mit 
dem aktiven fußballspielen aufhören 
musste -entschied ich mich erstmals für 
2 Jahre in die trainertätigkeit zu gehen. 
dort kam ich zwangsläufig schon als Sr 
ab und zu zum einsatz. diesbezüglich 
wurde mein interesse geweckt und so 
habe ich mich mit ablauf der Saison als 
Sr angemeldet und die trainertätigkeit 
beendet. „Wenn sich eine tür schließt, 
öffnet sich eben die andere“

Zu Deinem ersten Spiel: wie war 
das so alles und wie hast Du dich vor, 
während und nach dem Spiel gefühlt?

trotz all dem, dass das erste Spiel bei 
meinem heimatverein den 1. fc Lübars 
(wo ich 9 Jahre aktiv als fußballer ge-
spielt habe) ausgetragen worden ist; war 
ich sehr aufgeregt und angespannt. ich 
hatte schon damals hohe ansprüche an 
mich selbst und konnte dies auch glückli-
cherweise im endeffekt bestätigen. meine 
Patin (war selbst im dfB-Bereich) konnte 
mir eine sehr gute Leistung bescheinigen 
und so nahm alles seinen Lauf und ich 

wurde die ersten Jahre intensiv gefördert.

Welche Spiele (Junioren- oder Seni-
orenspiele) pfeifst Du bisher und wie 
viele hast Du in Summe bisher schon 
geleitet?

aktuell bin ich in der herren Bezirksli-
ga als Sr eingestuft. insgesamt habe ich 
mehr als 450 Spiele als Schiedsrichter 
bzw. Sra bestreiten können. Zusätzlich 
habe ich insgesamt mehr als 40 Spiele 
als Beobachter/coach durchgeführt.

Was willst Du als SR erreichen, wel-
che Ziele hast Du Dir selbst gesteckt?

meine Ziele wären sicherlich ambiti-
onierter, sofern das alter nicht das ent-
scheidende Kriterium für eine förderung/ 
aufstieg im Schiedsrichterwesen wäre. 
Wenn man jedoch ein Ziel benennen soll-
te, dann ist es nach ablauf der jeweiligen 
Spielleitung nicht im mittelpunkt zu ste-
hen und trotzdem im Beobachtungsran-

Im InTeRVIeW: Dominik Guzik
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king oben mitzuspielen.

Du bist noch relativ neu in der SRG 
Jura-Süd. Wie war dein Einstieg? Gibt 
es große Unterschiede zwischen Ber-
lin und Bayern?

da ich schon erfahrungen mit einem 
Verbandswechsel vom Berliner fußball-
verband zum niedersächsischen fuß-
ballverband im Jahre 2019 sammeln 
durfte, war der einstieg einfacher. Zumal 
ich sehr gut durch die Sr im Jura-Süd in 
empfang genommen worden bin und mit 
einigen auch nun privat was unternehme. 
die familiäre atmosphäre und der Zusam-
menhalt in der Sr-Gruppe sind hervorzu-
heben und bekräftigen die entscheidung 
in der richtigen Gruppe mitglied zu sein.

die größten unterschiede sind bezüg-
lich der distanzen zu den jeweiligen an-
setzungen sowie die gemeinsame anfahrt 
zum Spielort im Gespann. in Berlin fährt 
grundsätzlich jeder Sr individuell zum 
Spiel und kann auch problemlos auf den 
ÖPnV zurückgreifen. die umgangsspra-
che auf den Plätzen in Berlin ist viel rauer 
und direkter als in Bayern. fußballerisch 
gesehen ist jedoch das niveau in Berlin 
vielleicht ein Stückchenweit besser wird 
aber durch die unsportlichkeiten flankiert 
und verliert somit an attraktivität. So fühlt 
man sich in einzelnen Spielen in Berlin 
eher als Psychologe/erzieher als die ei-
gentliche funktion des Sr einnehmen zu 
können. in Bayern freut es mich jedenfalls 
besonders, vor vielen Zuschauern pfeifen 
zu können, da in Berlin meistens maximal 
50 Zuschauer bei Landesliga-Spielen zu-
schauen waren.

Warum sollte man dich unbedingt 
in seinem Gespann dabeihaben bzw. 
Warum sollte man unbedingt bei dir 
als SRA mitfahren?

ich denke durch die jahrelang beste-
hende überregionale erfahrung als Sra 
sowie die 2,5-jährige förderung im zweit-
höchsten Leistungskader in Berlin bin ich 
eine gute Wahl, um einen guten input dem 
Sr-Kollegen vor, während und nach dem 
Spiel zu geben. Warum man bei mir mit-
fahren sollte... gute frage. ich denke, eine 
gute mischung aus erfahrung, Spaß und 
Kollegialität trifft es ganz gut. Bei meinen 
Spielen dürfen sich die Sra immer proak-
tiv beteiligen und aktiv mitwirken, wissen 
dass ich hinter ihnen stehe und meistens 
steht auch nach dem gemeinsamen Spiel 
ein schönes Beisammensein (mit Speis 
und trank) im Vordergrund und bietet ei-
nen schönen abgang.

Was war Dein bisher größtes „High-
light“ während oder vor/nach einem 
Spiel als SR?

da gibt es einige highlights, die ich 
benennen könnte. Positiv in erinnerung 
sind mir immer meine gemeinsamen Ge-
spannspiele im festen team verblieben, 
wo wir im anschluss immer noch über 
mehrere Stunden unterwegs waren und 
die Stadt „unsicher“ gemacht haben. ich 
glaube persönlich, dass es jede Saison 
ein highlight gibt – meistens sind es bei 
mir immer wieder die Spiele, die ich mei-
nem verstorbenen coach gewidmet habe. 
in diesen Spielen bin ich bisher jedes mal 
mit der höchsten erhaltenen note raus-
gegangen und komischerweise waren 
meine Sra dann auch immer bombas-
tisch. danke dafür, Ludger!

Was war Deine bisher schlechteste 
Erfahrung oder Dein größter Fehler 
als SR?

ich denke, der schlimmste fehler ist in 
der Saison 2016 passiert. dort habe ich 
in einem turbulent geführten flutlichtspiel 
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mich von den emotionen leiten lassen 
und fälschlicherweise einem Spieler den 
Platzverweis erteilt, obwohl die VW es 
auch getan hätte. in dem moment wollte 
ich meinen Sra zu stark schützen und 
habe ein bisschen „overpaced“. damals 
war ich rückblickend betrachtet wesent-
lich strenger und habe teilweise rigoros 
durchgezogen.

Was glaubst Du, erwartet die Grup-
penführung von Dir?

eine erfolgreiche Saison und wenn al-
les passen sollte, einen zukünftigen auf-
stieg in die Landesliga.

Welches Engagement bringst Du in 
die Gruppe ein, um die Stellung „för-
derungswürdig“ zu untermauern?

ich versuche vorrangig meine Sra zu 
fördern und ihnen die Wege zu ebnen, 
damit Sie das erlernte in die Praxis um-
setzen können. diesbezüglich beobachte 
ich auch einzelne Sr aus unserer Gruppe, 
um ihnen wertvolle tipps auf den Weg zu 
geben. 

Was glaubst Du, tun zu müssen, um 
als Förderschiedsrichter bei allen an-
erkannt zu sein?

mein Wissen als Schiedsrichter und 
coach weiterzugeben und potenzielle 
„rohdiamanten“ zu identifizieren sowie im 
anschluss weiterzuentwickeln.

Hast Du Interesse, einmal als SR-
Assistent tätig zu sein, bzw. welche 
Erfahrungen hast Du bereits gesam-
melt?

da ich jahrelang als Sra jede zweite 
Woche in überregionalen Spielklassen 
unterwegs sein durfte – natürlich gerne. 
die Bedingung, dass ich bei jemanden 
mit voller motivation und engagement 
mitfahre, dass ich an der Seitenlinie aus-

reichend geschützt werde und der Sr es 
schafft auch eigenständig das Spiel gut 
zu leiten/moderieren. Zu viel input von 
außen tut dem Spiel auch nicht immer gut.

Hättest Du Interesse, regelmäßig 
das SR-Training zu besuchen? 

Sicherlich habe ich interesse – prob-
lematisch ist, dass ich beruflich zu stark 
eingebunden bin. Beides in einklang zu 
kriegen, gestaltet sich leider mehr als 
schwierig. aber ich werde versuchen, 
mich mal blicken zu lassen.

Kommen wir noch kurz zur Monats-
Pflichtsitzung. Welche Meinung hast 
Du darüber?

ein wichtiges instrument, um den Zu-
sammenhalt der Sr-Gruppe zu gewähr-
leisten. die Problematik ist jeder Zielgrup-
pe gerecht werden zu können. Wir haben 
nun mal eine breite altersspanne und 
auch eine breite Spanne an erfahrungs-
schatz – dort jeden abzuholen gestaltet 
sich schwierig. Gerade Basics-themen 
(wie bspw. Spielvorbereitung) würde ich 
in separaten Veranstaltungen durchfüh-
ren, da die meisten es schon mehrfach 
gehört haben. die einbindung von Video-
sequenzen in monats-Pflichtsitzungen ist 
ein gutes instrument und sollte verstärkt 
angewendet werden.
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Bayernliga auftaktspiel gegen SSV 
Jahn regensburg ii am 22. Juli. unter den 
Zuschauern hatten sich aber nicht nur die 
fans gemischt, sondern auch eine klei-
ne Gruppe aus neutralen Betreuern und 
coaches. nicht wie man denken könn-
te von den Jugendvertretungen beider 
mannschaften, sondern von den Schieds-
richtern.

BSo Siegmar Seiferlein lud ein zum 
jährlichen austausch und test der 
Schiedsrichterbetreuer in der Bezirksliga. 
nach dem Spiel kehrten die Lehrgangs-
teilnehmer traditionell im hotel Schön-
blick ein und bezogen ihre Zimmer.

Von unserer Gruppe waren uwe Wich-
mann und nils Jeske vertreten. es ging 
nun in den Lehrgangsraum, wo die offizi-
elle Begrüßung stattfand.

nachdem die administrativen tätigkei-
ten abgeschlossen waren, ging es zum 
regeltest. auch in diesem Jahr sollte es 
wieder mit ein wenig Stress verbunden 
sein. markus hertlein hatte sich im Vor-
aus die mühe gemacht und den teilneh-
mern diverses infomaterial zur Verfügung 
gestellt. 

40 Sekunden haben Schiedsrichter 
und coaches bei diesem test Zeit, eine 
frage bezüglich der zu fällenden ent-
scheidung niederzuschreiben, ehe die 
nächste der 15 fragen an die Wand 
kommt. die Betreuer und coaches müs-
sen zwar auf dem feld eine schnelle 
entscheidung fällen, müssen sich jedoch 
auch schnell festlegen. die anschließen-
de nachbesprechung, sollte den Puls 
aller anwesenden wieder in den normal-

Coaches Lehrgang  von Nils Jeske
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zustand bringen, so dass man gemeinsam 
zum abendlichen essen mit ausklang 
übergehen konnte

am nächsten morgen sollte es mit dem 
Konformitätstest losgehen. der Konfi-
test hatte dieses mal den Schwerpunkt 
handspiel, was in der folgenden nachbe-
sprechung abermals für diskussionsstoff 
sorgen sollte. Jeder Betreuer sollte vom 
gestrigen Bayernligaspiel eine Wertung 
auf einen Zettel schreiben. das Ziel der 
übung war, zu schauen, ob die range 
aller teilnehmer ähnlich war. den regel- 
und Konformitätstest konnten die teil-
nehmer erfolgreich absolvieren.

es wurde nochmals auf den nun mehr 
seit einem Jahr genutzten BcB (Betreu-
ungs- und coachingbogen) eingegangen.

Zum ende hin wurde noch das Spiel-
wertungsintervall vom Spiel aufgelöst und 
nach einigen diskutierten einzelszenen 
entließ uns der BSa in das restwochen-
ende.
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Der Lehrgang begann für die Futsal 
Kreisbeauftragten und einige Schiedsrich-
ter bereits am Freitag Nachmittag in der 
Sportschule Oberhaching. Dort eröffnete 
Dominik Zuszek aus VSA Kompetenzteam 
mit dem Futsal Beauftragten Michael Titt-
mann die erste Einheit für die anwesenden 
Kreisbeauftragten. Kernthema war hier vor 
allem der aktuelle Stand bei den Futsal 
Ligen und der anstehenden Hallensaison 
im Winter. Nach den Referaten der beiden 
machten sich die Teilnehmer Gedanken, 
wie die Futsal-Schulungen am besten 
gestaltet werden können. Neben dem 
gemeinsamen Austausch wurden die Prä-
sentationen aus dem vergangenen Jahr 
überarbeitet und so optimiert.

Für die Schiedsrichter der bayerischen 
Futsal-Ligen begann der Lehrgang am 
Samstag Mittag mit einigen organisato-
rischen Hinweisen, bevor der Regeltest 
anstand. Die 15 Futsal spezifischen Fragen 
konnten alle mittelfränkischen Teilnehmer 
gut beantworten, sodass alle den Regel-
test mit Bravour bestanden. Nach einer 
kurzen Pause begaben 
sich die Schiedsrich-
ter in die Turnhalle der 
Sportschule, um sich 
für die Leistungsprü-
fung aufzuwärmen. 
Die Futsal Leistungs-
prüfung besteht neben 
zwei 20 Meter Sprint 
aus dem sogenann-
ten Coda-Test und der 
Ausdauerprüfung für 
Schiedsrichterassis-
tenten. Ihre körperliche 

Fitness bewiesen ebenso alle Teilnehmer.

Nach dem Abendessen folgte eine zwei-
te Praxiseinheit in der Halle, bei der erfah-
rene Futsal Verbandsschiedsrichter die 
Teilnehmer im Hinblick auf das Stellungs-
spiel und die Rolle des dritten Schiedsrich-
ters in der Halle fortbildeten. Im Anschluss 
kam der gesellige Austausch nicht zu kurz.

Nach dem Gruppenfoto startet der 
Lehrgang am Sonntag mit dem Konfor-
mitätstest und einem spannenden Vortrag 
des gehörlosen Schiedsrichters David Be-
cker zum Umgang mit tauben Spielern. Mit 
den aktuellen Informationen aus der Fut-
sal Kommission von Michael Tittmann fand 
der Lehrgang für die Futsal Verbands-
schiedsrichter seinen Abschluss.

Teilnehmer Bezirk Mittelfranken: 
(v. o. l. n. r.) Simon Schmidt (Neumarkt), 
Fabian Zimmermann (Pegnitzgrund), Ma-
rie-Theres Mühlbauern (Neumarkt), Fabi-
an Jürschik (Fürth), Katharina Baedecker 
(Jura Nord), Marcel Bittner (Neumarkt), 
Markus Kemether (Jura Süd), Florian Flock 
(Jura Süd), Jan Hoffmann (Jura Nord)

VSA Futsal Lehrgang  von Simon Schmidt (SRG Neumarkt)
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Nachdem sich der Neulingslehrgang 
2022 zusammen mit der Nachbargruppe 
Jura Nord als ein sehr gutes und erfolgrei-
ches Zusammenspiel erwiesen hat, haben 
sich beide Gruppen entschieden, auch im 
Jahr 2023 einen gemeinsamen Neulings-
lehrgang zu veranstalten. 

Am Samstag, 16.09.2023 wurde der 
Lehrgang mit einem Präsenztreffen in der 
Schiedsrichtergruppe Jura-Süd bei der 
SpVgg Eintracht Kattenhochstatt eröffnet. 
Hierzu fanden sich stattliche 34 Teilneh-
mende zusammen. Zu Beginn bekamen 
alle Teilnehmer das wichtigste Organisa-
torische mit auf den Weg, ehe es mit den 
Regelreferaten losging. Am ersten Tag 
bekamen die Teilnehmer die Regeln 3, 5, 
5 und zum Tagesabschluss die Regel 11 
Abseits anschaulich beigebracht. 

Am Sonntag, 17.09.2023 ging der Lehr-
gang bei der Schiedsrichtergruppe Jura-

Nord, im Sportheim des SC 04 Schwabach 
weiter. An diesem Tag wurden die Regeln 
12 bis 14 behandelt und zum Abschluss des 
Tages gab es einen Konformitätstest. Hier-
bei wurden den Teilnehmenden Videos 
gezeigt, anhand derer eine Entscheidung 
über persönliche Strafe und Spielfortset-
zung getroffen werden muss. 

Am Donnerstag, 21.09.2023 fand vor-
bereitend auf den Prüfungstag ein On-
linetreffen statt. Dabei wurden alle bisher 
im Online- und Präsenzstudium erlernten 
Regeln grob wiederholt und die Teilneh-
menden konnten Fragen stellen. Zudem 
wurden alle gezielt auf den anstehenden 
Regeltest vorbereitet. 

Am Sonntag, 24.09.2023, begann der 
letzte Lehrgangstag direkt mit der theore-
tischen Prüfung, bei der die Neulinge 30 
Fragen, teils zum Ankreuzen, teils offene 
Fragen, beantworten mussten. Ehe es 

neulingslehrgang 2023  von Uli Spitzenpfeil
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dann weiter auf den Platz ging. Dort wur-
den wichtige Tipps in der Praxis für den 
Einsatz als SR oder SRA besprochen. Vor 
der Mittagspause erfolgte dann die prak-
tische Prüfung, welche einen Lauf von 
1000 Metern umfasst und in unter acht Mi-
nuten absolviert werden muss. Nach der 
Mittagspause konnte dann die erfreuliche 
Nachricht verkündet werden: Alle Teilneh-
menden haben beide Prüfungen bestan-
den und waren somit vollständig ausge-
bildete und geprüfte Schiedsrichter. Am 
Nachmittag stellte man den Kreis Neu-
markt-Jura und das Coaching-/Patensys-
tem vor und thematisierte die wichtigsten 
Funktionen des DFBnet. Zum Abschluss 
des Lehrgangs stand eine Spielbeobach-
tung des Kreisligaspiels TSV Heideck – 
DJK Limes auf der Agenda. Aufgabe der 
frisch ausgebildeten Schiedsrichter*innen 
war es auf verschiedene Dinge beim 

Schiedsrichtergespann, welche während 
des Lehrgangs angesprochen wurden, zu 
achten. Nach dem Spiel wurde das beob-
achtete ausführlich besprochen. 

Danach endete ein sehr gelungener 
Neulingslehrgang 2023. 

An dieser Stelle gilt den Vereinen, ganz 
besonders der SpVgg Eintracht Katten-
hochstatt im Jura-Süden, für das Bereit-
stellen der Räumlichkeiten ein großer 
Dank. 

Der nächste Schiedsrichter Ausbil-
dungslehrgang in der Gruppe Jura-Süd 
wird im September oder Oktober 2024 
stattfinden. 

Zuvor jedoch, werden im Mai oder Juni 
neue Schiedsrichter aus der Schul-AG 
„Schiedsrichter“, veranstaltet von Jonas 
Lux, zu unserer Gruppe stoßen.

www.cafe-herzog.com    Tel. 09831-88 30 77 0           /CafeHerzog                  /cafeherzog

Absberg | Weissenburg | Muhr am See | 
Gunzenhausen | Weidenbach | Merkendorf

Handwerk & Regionalität aus Leidenschaft!

Besuchen Sie uns und genießen Sie unsere 
süßen & herzhaften Leckereien
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name:

Verein:

Frage 1:

nach einem rücksichtslosen einsatz der nr. 6 im mittelkreis will der Schiedsrichter 
das Spiel zunächst unterbrechen und den bereits verwarnten Spieler mit der Gelb/ro-
ten Karte des feldes verweisen. dann erkennt er jedoch, dass der Gegner einen sehr 
guten Vorteil erlangt und lässt das Spiel weiterlaufen. das Spielgeschehen verlagert 
sich in den Strafraum, und bevor es zu einer Spielunterbrechung kommt, spielt im geg-
nerischen Strafraum der schuldige Spieler nr. 6 den Ball und wehrt somit den angriff 
ab. Wie muss der Schiedsrichter entscheiden?

Frage 2:

ein Verteidiger, der hinter einem Stürmer steht, ruft: „Lass, lass den Ball“. der Stürmer 
wird dadurch irritiert und verliert den Ball. entscheidung?

Frage 3:

direkter freistoß für die verteidigende mannschaft knapp innerhalb des eigenen 
Strafraums. der Ball wird vom Verteidiger flach richtung torhüter zurückgepasst, der 
torhüter verpasst jedoch den Ball, setzt ihm nach und schlägt ihn mit einem hecht-
sprung mit der hand von der torlinie richtung Spielfeld zurück, damit der Ball nicht ins 
tor rollen kann. Wie entscheidet der Schiedsrichter?

Frage 4:

der torwart wirft den Ball einem hinausgestellten Spieler der gegnerischen mann-
schaft, welcher hinter der Spielfeldumrandung neben dem tor steht, an den Kopf. ent-
scheidung?

Frage 5:

Wann und gegen welche Spieler kann der Sr den faZ aussprechen?

Frage 6:

Beim Versuch, den Ball zu erreichen, grätscht der abwehrspieler mit der nr. 3 im ei-
genen Strafraum mit langem Bein zum Ball. der Gegenspieler ist jedoch schneller und 
schießt den Ball dem abwehrspieler gegen den arm, mit dem sich dieser während des 
Grätschens abgestürzt hat. Wie entscheidet der unparteiische?

Frage 7:

ein verletzter abwehrspieler steht außerhalb des Spielfeldes neben dem eigenen tor 
und wirft einen Schuh nach einem angreifer, der im torraum steht. der Ball ist im Spiel. 
entscheidung?

Regeltest

27



Frage 8:

der torwart hat den Ball gefangen. Weil er nicht sofort abspielt, läuft ein gegnerischer 
Stürmer zum torwart, damit er schneller abspielen muss. als der Stürmer in unmittel-
barer nähe des torwarts ist, stößt dieser dem Stürmer den Ball mit beiden händen ins 
Gesicht. entscheidung?

Frage 9:

ein Stürmer der mannschaft a läuft alleine mit dem Ball am fuß auf das gegnerische 
tor zu. als der torwart der mannschaft B dem Stürmer entgegenläuft, versucht dieser, 
den Ball über den torwart hinwegzuheben. der torwart fängt dabei den Ball außerhalb 
des Strafraums mit beiden händen ab. entscheidung?

Frage 10:

der Verteidiger lässt den Ball an der Strafraumecke, innerhalb des Strafraumes be-
wusst liegen. der torwart kommt nunmehr aus dem tor und kann den Ball gerade noch 
vor einem gegnerischen Spieler mit der hand aufnehmen. entscheidung?

Frage 11:

Bei einem einwurf eines Spielers von Grün, in höhe des eigenen Strafraums wirft 
dieser den Ball seinem seitlich außerhalb des Strafraums stehenden torwart zu, der 
dann den Ball mit dem fuß in seinen Strafraum spielt. dort läuft er nun mit dem Ball am 
fuß noch sieben Schritte weit, nimmt den Ball mit den händen auf und schlägt ihn ab. 
entscheidung?

Frage 12:

die mannschaft a erzielt ein tor. im torjubel zieht der torschütze sein trikot hoch, 
ohne dabei sein Gesicht zu verdecken. muss der Schiedsrichter eingreifen?

Frage 13:

ein angreifer der mannschaft a hat den letzten abwehrspieler der mannschaft B 
ca. 25m vor dem tor überspielt und will mit dem Ball am fuß auf das gegnerische tor 
zulaufen, in dem sich nur noch der torwart von B befindet. der abwehrspieler hechtet 
nunmehr von hinten nach dem Ball und hält diesen mit den händen fest. entscheidung?

Frage 14:

der abwehrspieler spielt den Ball mit dem fuß seinem torwart zu. ein angreifer er-
kennt die Situation und spurtet dazwischen, kann den Ball dabei noch leicht abfälschen, 
so dass der torwart den Ball mit den händen aufnehmen kann. entscheidung?

Frage 15:

ein verletzter Spieler, der außerhalb des Spielfeldes behandelt wird, wirft seinen 
Schuh aus Verärgerung heftig gegen den gegnerischen trainer. der Sr beobachtet 
den Vorfall. entscheidung?
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der diesjährige ausflug führte ins 
fränkische Seenland. am Samstag 
den 05.08.2023 machten sich einige 
Kameraden/-innen, gemischt aus allen 
altersgruppen auf zu einer ca. 30 km 
langen Seenumrundung des Großen 
und Kleinen Brombachsees. die Strecke 
umfasste mehrere Stationen. treffpunkt 
war in Langlau am Sportheim, ging dann 
weiter am uferradweg über den damm 
nach enderndorf, dort wurde der elekt-

rolythaushalt wieder aufgefrischt und der 
tank gefüllt. die letzte etappe führte über 
den Kleinen Brombachsee wieder zum 
Startpunkt zurück. hier trafen noch ande-
re Kollegen zum gemütlichen teil ein.

diesen leicht diesigen tag ließ man 
dann bei einem umtrunk und einer Grillla-
ge in Langlau ausklingen. für die Bewir-
tung gilt der dank den Sportfreunden des 
Sc Langlaus. 

Radausflug von Florian Flock
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tSV 1860 Weißenburg; 5 Sr

SV Burgsalach-indernbuch, SG rams-
berg/St. Veit, fc Kalbensteinberg; je 4 
Sr

dJK dollnstein, dJK Gnotzheim, dJK 
fiegenstall, SpVgg eintr. Kattenhochstatt, 
SV theilenhofen, dJK titting, SpVgg 
Wellheim-Konstein; je 3 Sr

1. fc altenmuhr, BV Bergen, 1. fc 
markt Berolzheim, fV dittenheim, tSG 
ellingen, 1. fc 1910 Gunzenhausen, 
tV 1896 Langenaltheim, Sc eintracht 
Langlau, VfB mörnsheim, fc nagel-
berg, fV obereichstätt, SV ochsenfeld, 
dJK Schernfeld, dJK Stopfenheim, eSV 
treuchtlingen, VfL treuchtlingen, SV 
Westheim; je 2 Sr

1. fc aha, SV eintracht alesheim, SV 
auernheim, SV cronheim, Sc ettenstatt, 
fc frickenfelden, fc Geilsheim, fSV 
hechlingen, SV marienstein, SV ober-
mögersheim, tSV Pfofeld, 1.fc-VfL 
Pleinfeld, tSV ramsberg, Sc Stirn, SV 
unterwurmbach, SV Wettelsheim dJK 
Workerszell; je 1 Sr

tSV absberg, Sf Bieswang, dJK 
eichstätt, fc türk Gücü eichstätt, tSV 

heidenheim, SV Lellenfeld, dJK Limes 
09, SV möhren, SV nennslingen, dJK 
obererlbach, SSV oberhochstatt, tSG 
Pappenheim, dJK Pollenfeld, Sc Polsin-
gen, dJK Preith, dJK raitenbuch, tSG 
Solnhofen, SV übermatzhofen, fc/dJK 
Weißenburg, dSc Weißenburg, ifc Wei-
ßenburg; je 0 Sr

Wenn man bedenkt, dass für jede Groß-
feldmannschaft, die ein Verein im run-
denbetrieb gemeldet hat, ein Schiedsrich-
ter erforderlich ist, sieht es für Vereine mit 
0, 1 oder 2 anrechenbaren Schiedsrich-
tern zur Bereitstellung von Schiedsrichter 
düster aus! Wir bitten die Vereinsvertreter 
auch zu berücksichtigen, dass bei nicht 
erreichtem Schiedsrichter-Soll diese vom 
BfV zur Kasse gebeten werden.

um den Spielbetrieb für die neue Sai-
son aufrecht erhalten zu können, erwar-
ten wir zu unserem nächsten Neulings-
lehrgang, nach den Sommerferien 
im September 2024, dass die Verei-
ne mit fehlenden Schiedsrichtern/-
innen für geeignete Anwärter/Teil-
nehmer sorgen.

 markus Kemether, Sr-Gruppe Jura Süd

32

Die Vereine der Schiedsrichter
aus dem Bereich Jura-Süd und ihre anrechenbare Schiedsrichter  

(Stand: 31. 12. 2023):
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Frage 1: Indirekter Freistoß, Gelb/Rote Karte. Durch den Vorteil wird der 
Feldverweis nicht ausgesetzt, sondern er erfolgt in der nächsten Unterbre-
chung. Wenn allerdings vorher der schuldige Spieler ins Spiel eingreift, 
gibt es an dieser Stelle einen indirekten Freistoß gegen ihn.

Frage 2: Indirekter Freistoß, Verwarnung.

Frage 3: Indirekter Freistoß.

Frage 4: FaD; SST

Frage 5: a)  Während des ganzen Spiels (also auch in der Halbzeitpause), 
aber nur gegen Spieler, welche zum Spiel gehören (also nicht 
gegen AW-Spieler). 

        b)  Junioren- und Juniorinnenspieler, alle Spieler bis LL also auch 
Herren und Frauen

Frage 6:  Der Schiedsrichter lässt weiterspielen. Der Bewegungsablauf 
des Verteidigers ist normal. Hier liegt keine Intention vor, den 
Ball mit der Hand zu spielen.

Frage 7: FaD, Strafstoß.

Frage 8: FaD, Strafstoß.

Frage 9: FaD, direkter Freistoß.

Frage 10: IdF gegen den TW.

Frage 11: Indirekter Freistoß, dort wo der Torwart den Ball aufnimmt.

Frage 12: Nein. Dieser Torjubel ist erlaubt.

Frage 13: FaD, dF.

Frage 14: Weiterspielen.

Frage 15:  Direkter Freistoß an der Seitenlinie, auf der Stelle, die dem 
Vergehen am nächsten ist. FaD.

name:

Verein:

Regeltest/Lösungen



Was sich am anfang als Senioren-
Stammtisch in unserer Gruppe etabliert 
hat, wuchs nun zum allgemeinen Stamm-
tisch an.

ende mai trafen wir uns auf einladung 
von diozäsaren-ehrenpräsident nikolaus 
Schmidt im Sportheim der dJK Pollen-
feld, um unsere Geselligkeit im oberbay-
erischen raum zu zeigen. ab 16 uhr fan-
den sich 38 Sr-Kolleginnen/-kollegen 
im Sportheim ein und begannen mit Kaf-
fee und Kuchen. nachdem dies verdaut 
war, folgte noch ein leckeres Buffet mit 
verschiedenen Schnitzel-arten und Sa-
laten. nach schönen Gesprächen, um-
fangreichem erfahrungsaustausch und 
einer Vorschau auf das Saison-ende 
2022/2023 wurde 
von unserem orga-
nisator Walter Gab-
ler noch der nächste 
Veranstaltungsort, mit 
dem Sportheim des SV 
Burgsalach, bekannt 
gegeben, um die ter-
minplanung der Grup-
pe voran zu treiben.

am 27.10.2023 folgte der 
nächste Stammtisch beim SV 
Burgsalach-indernbuch.

familie Schwarz lud zu einer 
gemütlichen Brotzeit ins Sport-
heim am Jura ein und auch hier 
war das Sportheim wieder gut 
gefüllt, mit 31 Schiedsrichter/-
innen sowie Partnerinnen.

mit fränkischen Spezialitä-
ten wurden alle wieder lecker verköstigt, 
so dass keiner der Gäste hungrig die 
heimreise antreten musste. auch der 
Zapfhahn wurde reichlich von unserem 
Sr-Kollegen matthias Schwarz, der wie-
der die tresen-aufsicht hatte, bedient. 
eine perfekte Grundlage für tiefgründige 
fußballweisheiten. nach einigen heiteren 
Stunden ging auch dieser schöne abend 
zu ende und für nächstes Jahr laufen be-
reits die Vorbereitungen für die nächsten 
Stammtische.

Wir nehmen gerne weitere Bewerbun-
gen entgegen, hierfür bitte bei Walter 
Gabler melden, der sich mit dem Sr-
Kollegen bzw. dem Verein dann in Verbin-
dung setzen wird. 

Schiedsrichter-Stammtisch (die 5. und 6. Auflage)
Markus Kemether
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Zeigen Sie teuren Dar-
lehens-zinsen die rote 
Karte! Bei einem unserer 

-
den wir auch für Sie den  
perfekten Partner

Turbodarlehen bis 30.000.-€

■    ohne Grund- 
schuldein- 
tragung

■     Einfache und  
 

Beantragung
■    nur die letzten zwei  

Einkommensnachweise  
und den Grundbuchauszug

■    Zinssicherheit über die  

 91781 WEISSENBURG
Obertorstraße 7
Tel. 0 91 41 / 99 51 90
Mo.-Fr. 9.00 -12.00 Uhr  
und 14.00 -17.00 Uhr

          91710 GUNZENHAUSEN

Tel. 0 98 31 / 20 73
Mo. 9.00-18.00 Uhr, Di. 9.00-12.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen
Do. & Fr. 9.00-16.00 Uhr

 
 

Bausparvertrag zum „Null-Tarif“

Bei Wüstenrot können alle Kinder und  
Jugendliche bis zu 25 Jahren ein kostenfreies 
Bausparkonto mit bis zu 20.000 Euro  

Immobilienfinanzierung

Sie Legen einmalig auf Ihr CASH 5  
Konto 5.500 Euro ein. Nach bereits  
3 Jahren erhalten Sie Ihr Wunsch- 
darlehen über 5.000 Euro mit einem  

 1,00%

Weitere 5.000 Euro nach 3 Jahren 
1,00%  

Sollzins

Jugendbonus*

bis zu 200 
 *Details siehe Rückseite 
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eine Gruppe aus ca. 25 Schieds-
richtern/-innen, die aus erfahrenen sowie 
neuen assistenten bestand, fand sich 
am 13. September zu einem assistenten 
Lehrgang zusammen. nach einer kurzen 
Vorstellungsrunde mit erfahrungsberich-
ten ging es mit dem Lehrgang los. 

Zu Beginn wurde ein rollenspiel vor-
gespielt, wo erkannt werden sollte, was 
wichtig in einer absprache innerhalb ei-
nes Sr-Gespanns vor dem Spiel ist. 

danach gab es Videoszenen,in welchen 
analysiert werden sollte, wie ein Sra dem 
Sr bei der entscheidung einer persönli-
chen Strafe helfen kann. Zudem kamen 
auch Videoszenen zu der Kernaufgabe 
eines Sra, dem abseits.

im anschluss stand eine Gruppenar-
beit zum thema „anforderungen an einen 
Sra“ auf dem Plan. als erstes wurden zu 
verschiedenen Kategorien unterpunkte 
herausgearbeitet, z. B. zum Stellungsspiel. 
anschließend wurde die Gruppe in kleine-

re teams aufgeteilt, welche zu verschie-
denen überpunkten Situationen finden, 
welche im Spiel vorkommen können und 
wie man diese als Sra lösen kann. 

nach einer Stärkung mit Pizza oder 
Pasta verließen leider einige Kollegen 
aufgrund von einsätzen den Lehrgang. 
die restlichen Sr gingen nach draußen 
auf den rasen und bekamen die fahnen-
zeichen erklärt und gezeigt. im anschluss 
gab es noch tipps, wie man als Sra ver-
bal sowie nonverbal mit dem Sr kommu-
nizieren kann. 

nach einer kurzen Pause fuhr man ge-
meinsam nach Pfofeld zum Kreisligaspiel, 
wo in Kleingruppen vorallem die Sras 
beobachtet wurden. nach dem Spiel gab 
es mit dem Gespann eine feedbackrun-
de.

Vielen dank an die organisatoren des 
Sra-Lehrgangs an das Lehrteam, so-
wie an die dJK Gnotzheim, die uns ihre 
räumlichkeiten zu Verfügung gestellt hat.

SRA-Lehrgang von Jan-Luca Held
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im november fanden die offiziellen 
hallenschulungen der Schiedsrichter im 
Kreis neumarkt/ Jura statt. es gab so-
wohl eine online-, als auch eine Präsenz-
veranstaltung. an dieser Stelle möchten 
wir uns bei der dJK Gnotzheim für die 
Bereitstellung der halle sowie dem Sport-
heim bedanken. 

futsal-Beauftragter markus Keme-
ther wurde hierbei von unserem regi-
nonalschiedsrichter futsal florian flock 
unterstützt. Beide gingen dabei auf das 
aktuelle gültige regelwerk ein, um die 

Schiedsrichter*innen für die anstehende 
BfV-hallenmeisterschaften vorzuberei-
ten. 

in einer sehr interaktiven runde konn-
ten auch diverse fragen beantwortet 
werden. Zudem konnte hoffentlich die 
kreisweite, einheitliche auslegung weiter 
verfeinert und zudem geschärft werden. 

insgesamt gesehen war die Veranstal-
tung ein voller erfolg. Somit können die 
turniere in der kalten Jahreszeit kommen 
und die Schiedsrichter sind bestens ge-
wappnet. 

Hallenschulung 2023 von Florian Flock  



ende november trafen sich unse-
re Jung-Schiedsrichter zunächst in der 
nürnberger innenstadt, um eine kräfti-
gende mahlzeit für den weiteren abend 
zu sich zu nehmen. im anschluss fuhr 
man mit den öffentlichen Verkehrsmit-
teln zum action Park. nach einer kurzen 
einweisung in die regeln und ausrüs-
tungen wurden teams eingeteilt um an-
schließend mehrere runden Lasertag in 
verschiedenen arenen zu spielen. Beim 

Laser tag wird versucht verschiedene 
aufgaben zu erfüllen. es gilt, die meisten 
Punkte für das team zu sammeln, indem 
man Gegner oder Burgen trifft oder an 
manchen Stellen Zusatzfähigkeiten erlan-
gen kann. teamplay und Geschicklichkeit 
sind gefragt. nach den spannenden und 
teils schweißtreibenden runden begab 
man sich nochmals in die innenstadt um 
den abend am Weihnachtsmarkt gemüt-
lich ausklingen zu lassen.

Jung-SR-Ausflug von Mathias Ossinger
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am 30.november 2023 machten sich 
ca. 25 aktive und passive Schiedsrichter 
auf nach neuburg an der donau zu einem 
ausflug zum nato-fliegerstützpunkt der 
Bundeswehr.

um 12 uhr haben wir uns alle am Bus-
unternehmen Seitz in neuburg getroffen. 
nach einer herzlichen Begrüßung fuhr 
uns der Bus zum fliegerstützpunkt.

es begrüßte uns ein oberstabsfeldwe-
bel des taktischen Luftwaffengeschwa-
ders. anschließend begann die führung 
über den flugplatz. als erstes schauten 
wir uns den eurofighter an. Wir erfuhren 
viele details über einsätze, reichweite 
und ausrüstung. Während der ausfüh-
rungen landeten einige dieser flugzeu-
ge und kehrten von ausbildungsflügen 
zurück. aufgrund schlechter werdender 
Witterungsverhältnisse konnten wir leider 

keine startenden maschinen mehr sehen.

als nächster Programmpunkt stand 
der Besuch des flugzeugmuseums an. 
in diesem wird die Geschichte des flie-
gerstützpunktes dargestellt. Wir erhielten 
viele interessante informationen über 
Bau, entwicklung und ausbau sowie aus-
bildung von Piloten. dies wurde mit vielen 
Bildern, ausschnitten aus Zeitungen und 
dokumenten umrahmt. einige von uns 
nutzen die möglichkeit sich in ausgemus-
terte maschinen zu setzen.

nach rückkehr per Bus machten wir 
uns auf den Weg in die Gaststätte Jura-
höhe Schreiber in Wellheim/ot hard, um 
ein gemütliches Beisammensein mit ei-
nem guten essen zu kombinieren. 

Wir möchten uns bei Walter Gabler, der 
für die organisation des ausfluges ver-
antwortlich war, recht herzlich bedanken.

Ausflug zum nATO-Flugplatz von Mirko Körner
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am 13.01.2024 fand in 
Georgensgmünd die Schieds-
richterhallenbezirksmeister-
schaft statt. als ausrichter 
fungierte die Gruppe Jura-
nord. für dieses Jahr wurde 
im Vorfeld ein neuer austra-
gungsmodus beschlossen 
und neue teilnahmekriterien 
festgelegt. es wurde nach der 
„hammes methode“ gespielt 
und es durften nur anrechen-
bare Schiedsrichter mitspie-
len. So sollte für mehr Gerechtigkeit und 
mehr Spannung gesorgt werden. unser 
auftaktgegner war der titelverteidiger, 
die Sr-Gruppe erlangen. Wir kamen nur 
schwer ins Spiel, da wir schon bei der 
Spieleröffnung unter druck gesetzt wur-
den. daraus resultierten immer wieder 
Ballverluste, woraus sich mehrere tor-
chancen für den Gegner ergaben. Zum 
Glück hatte unser tW mathias ossinger 
einen sehr guten tag und hielt uns mit 
mehreren Paraden im Spiel. mit zuneh-
mender Spieldauer kamen wir auch zu 
möglichkeiten. die erste topchance 
konnte erlangen noch von der Linie krat-
zen, aber wenig später konnte florian 
eckstein das 1:0 für uns erzielen. mit 
Glück und Geschick brachten wir dieses 
ergebnis über die Zeit. da bei diesem 
neuen modus nach jeder Spielrunde die 
Paarungen neu bestimmt werden, beka-
men wir jetzt unseren nächsten Gegner, 
die Gruppe frankenhöhe-Süd zugeteilt. 

auch in diesem Spiel kamen wir nur 
schwer in Gang und standen meist in der 
defensive. nach einem fehlpass in der 
Vorwärtsbewegung kassierten wir ca. 2 
minuten vor Schluss das 0:1und hätten 
danach noch höher verlieren können. in 
der nächsten runde bekamen wir die 
Sr-Gruppe nürnberg als Gegner zu-
geteilt. auch da merkte man ziemlich 
schnell, dass in diesem Spiel nichts zu 
holen ist. das 0:1 resultierte aus einem 
unglücklichen freistoß. nach einer über-
zahlphase, in der wir uns aber keine klare 
torchance erarbeiten konnten, mussten 
wir das 0:2 hinnehmen. danach war das 
Spiel gelaufen und wir kassierten nach 
weiteren fehlern noch 2 Gegentore. in 
der nächsten runde wartete die Sr-
Gruppe frankenhöhe-nord auf uns. in 
diesem Spiel merkte man von anfang 
an eine andere einstellung. dieses mal 
machte der Gegner die fehler und wir 
konnten diese auch ausnutzen. das 
1:0 erzielte florian flock nach schöner 

Hallenbezirksmeisterschaft 
der Schiedsrichter
Bericht Roland Kral
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Schiedsrichter-Echo

14. Hättest Du Interesse, regelmäßig das 
SR-Training zu besuchen? 

Ja habe ich und dies tue ich auch schon 
seit 2 Jahren. Das Training hilft jedem sich 
sehr gut auf die im Sommer anstehenden 
Lehrgänge, sowohl läuferisch als auch mit 
den Regeltests, vorzubereiten und ist eine 
tolle Unterstützung für jeden. 

15. Kommen wir noch kurz zur Mo-
nats-P� ichtsitzung. Welche Meinung 
hast Du darüber?

Ich fi nde diese sehr gut da man immer 
auf dem neusten Stand bleibt was die 
Gruppe und Regeln angeht und man wird 
informiert was in der nächsten Zeit noch 
so ansteht. Zudem kann man sich mit al-
len Schiedsrichter austauschen, was auch 
sehr hilfreich ist. 

15_dom_apo_51141_v2.fh9 14.01.2014 11:23 Uhr Seite 1 

Unser Leistungsangebot für Ihre Gesundheit

Allopathie, Homöopathie
Phytotherapie (Pflanzenheilkunde)
Orthomolekulare Medizin
(Vitamine, Mineralstoffe, Spuren-
elemente, sekund. Pflanzenstoffe)
Kosmetik, Naturkosmetik
Kompressionsstrümpfe
und medizinische Bandagen
Messen v. Blutdruck, Blutzucker
Cholesterinwerte
Mikrobiologische Therapie
(AMT e.V.)

Domplatz 16
85072 Eichstätt
Tel. 08421 / 1520

Fax 08421 / 8 01 24
thomas.fentner@dom-apotheke-eichstaett.de

www.dom-apotheke-eichstaett.de

Enzymtherapie (MEF)
Prävention- und
Gesundheitsförderung
Präventionsmanager (WIPIG)
Inkontinenzberatung
Diskretberatungszimmer
Ausfahrdienst
Verleih von Inhalatoren,
Milchpumpen u. Babywaagen
Reiseimpfberatung
Vortragsreihen u.
Aktionswochen

•
•
•

•
•

•

•

•
•

•
•
•
•
•

•
•
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einzelaktion. Wenig später ließ Jürgen 
Wittmann, der an diesem tag Geburtstag 
hatte, das 2:0 folgen. Wir spielten wei-
ter nach vorne und konnten auch noch 
das 3:0 und 4:0 durch Wittmann und 
eckstein nachlegen. in unserem letzten 
Spiel durften wir nochmal gegen die 
Sr-Gruppe erlangen ran und wir konn-
ten den Schwung aus der letzten Partie 
mitnehmen. Laura neubauer erzielte das 
1:0 und wenig später traf florian eck-
stein zum 2:0. eigentlich hatten wir das 
Spiel voll im Griff, aber eine unachtsam-
keit führte zum 2:1. Von da an war es ein 
hart umkämpftes Spiel und nach einem 
unnötigen foul in unserem Strafraum 
entschieden die Schiedsrichter auf einen 
6 m Strafstoß. mathias ossinger konn-
te abwehren und wir brachten den Sieg 
über die Zeit. durch diesen Sieg erreich-
ten wir noch den 5. Platz. mit einem Sieg 
im letzten Spiel zwischen der Gruppe 

fürth und der Gruppe forchheim konn-
ten beide noch turniersieger werden. der 
ausgang war besonders spannend da es 
bis 1 minute vor Schluss 1:1 stand. fürth 
erzielte das 2:1 und wähnte sich schon 
als Sieger, da gelang der Gruppe forch-
heim noch der 2:2 ausgleich. dadurch 
wurde die Gruppe Jura-nord noch tur-
niersieger. So ging ein spannendes und 
faires turnier zu ende. die Gruppe Jura-
nord glänzte als ausrichter durch eine 
tolle organisation in einer sehr schönen 
halle. ein Sonderlob verdiente sich die 
crew am Verpflegungsstand. Sie bewir-
teten uns bis zum ende hervorragend.

Für die Gruppe Jura-Süd waren 
im Einsatz: ossinger mathias, flock 
florian, eckstein alex, Lackner Kai, Ge-
sell felix, neubauer Laura, ruthings-
dorfer Lukas, hennig Josuah, eckstein 
florian, Wittmann Jürgen; Betreuer: reif 
Jessica, Spitzenpfeil uli, Kral roland



Spielleiter für Kreisliga: 
Günter Behr, mobil: 01 73 / 9 45 02 60, 
mail: g.behr@bfv-schwaben.de

Spielleiter für Kreis- u. a-Klasse: 
Torsten Zimmermann, mobil: 01 76 / 
45 15 30 42, mail: t.zimmermann@bfv-
schwaben.de

Schiedsrichterobmann:  
Jürgen Roth, tel. 0 84 33 / 92 01 83, 
mail: rothsr@t-online.de

Kontaktdaten unserer herren-Spielleiter 
Kreis neumarkt-Jura:

GSL Markus Hutflesz,  
mobil: 01 51 / 61 36 29 08,  
mail: hutflesz@bfv.neumarkt-jura.de

GSL Florian Kleemann,  
mobil: 01 51 / 19 43 59 34 
mail: kleemann@bfv.neumarkt-jura.de

GSL Karl-Heinz Heger,  
mobil: 0151 / 50 97 21 84 
mail: heger@bfv.neumarkt-jura.de

GSL Siegmund Toll, 
mobil: 01 70 / 5 83 98 90 
mail: toll@bfv.neumarkt-jura.de

frauen u. mädchen: 
Melissa Volkert, 
mobil: 15 51 / 16 51 96 26 
mail: volkert@bfv.neumarkt-jura.de

nordschwaben – 8312 / Kreis donau 
Spielleiter für Kreisliga, Kreis- u. a-
Klasse:

Wolfgang Beck, 
mobil: 01 60 / 8 42 31 69 
mail: w.beck@bfv-schwaben.de

Spielleiter für Kreis- u. a-Klasse: 
Thomas Strobel, 
mobil: 01 51 / 15 61 58 82 
mail: t.strobel@bfv-schwaben.de

Schiedsrichterobmann:  
Tobias Heuberger, 
mobil: 01 51 / 40 06 54 86 
mail: t.heuberger@bfv-schwaben.de

frankenhöhe Süd – 8651 / Kreis 
nürnberg-fh 
Spielleiter für Kreisliga, Kreis- u.  
a-Klasse:

Ingo Frühbeißer, 
mobil: 01 62 / 4 51 68 85 
mail: ingo.fruehbeisser@t-online.de

Reiner Wölzlein, (KK. l +aKl. 1) 
mobil: 01 70 / 2 80 10 21 
mail: r.woelzlein@t-online.de

Claus Hofmann, (KK. 2 +aKl. 3) 
mobil: 01 78 / 1 86 79 99 
mail: bfv-hofmann@web.de

Schiedsrichterobmann:  
René Frost, mobil: 01 71 / 9 47 45 20 
mail: rene.marscheider@web.de

ingolstadt – 8140 / Kreis donau/isar 
Spielleiter für die Kreisliga, Kreis- und 
a-Klassen: 

Ludwig Schmidt, 
mobil: 01 75 / 7 38 35 03 
mail: schmidt-ludwig@t-online.de

Schiedsrichterobmann:  
Hans Kroll, mobil: 01 76 / 63 86 49 01 
mail: hans.kroll1@web.de

Adressen
adressen der Spielleiter und der Schieds- 

richterobleute, mit denen die Schiedsrichter-
gruppe Jura-Süd einen austausch vornimmt:
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Sie sind idealisten, die für ihren ge-
liebten fußballsport bisweilen auch 
unangenehme Situationen hinnehmen 
müssen. Zusammenhalt, respekt und 
teamgeist zählen uneingeschränkt zu 
ihren selbst auferlegten Werten. die 
rede ist von den frauen und männern 
der Schiedsrichtergruppe Jura-Süd. 
Gemeinsam mit den aktiven und deren 
Partnern trafen sich funktionäre und 

ehrengäste im Saal der Landmetzgerei 
Geißelmeier in Wettelsheim zum traditi-
onellen Jahresabschluss. Wie immer ist 
es ein geselliger abend unter Gleich-
gesinnten geworden mit ehrungen, 
unterhaltungseinlagen und der obliga-
torischen „großen tombola“. Krankheits-
bedingt nicht dabei sein konnte in die-
sem Jahr GS-obmann uwe Wichmann. 
er wurde von ausschussmitglied roland 

ein Abend für die Unparteiischen – 
Die Gruppe Jura Süd beging ihren 
Jahresabschluss und ehrte  
zahlreiche verdiente mitglieder.
Bericht Uli Gruber

Das Team der Schiedsrichtergruppe Jura Süd. Foto: Uli Gruber



Kral vertreten.

in mehreren Grußworten hoben Land-
rat manuel Westphal, der scheidende 
Bezirksspielleiter thomas Jäger, tho-
mas Schrimpf vom Bezirks-Schieds-
richterausschuss (BSa), Kreisspielleiter 
markus hutflesz und stellvertretender 
BLSV-Kreisvorsitzender Patrick fischer 
den einsatz der Schiedsrichtergilde 
auch im gesamtgesellschaftlichen Kon-
text hervor. es gehe um Leidenschaft, 
vorbildlichen einsatz, freude, Zuver-
lässigkeit und fairness – von solchen 
attributen zehre unter anderem die Ju-
gendarbeit in den Verbänden. das mit-
einander gewährleiste die Verbindung 
über altersgrenzen hinweg. thomas 
Jäger will sich ab märz nächsten Jah-
res diesem neuen umfeld widmen und 
sich „öfter mal in schwarze Klamotten 
werfen“.

ansonsten appellierte markus hut-
flesz in gewohnt launiger manier an 
alle anwesenden: „Bitte, bleibt an der 
Pfeife beziehungsweise am Ball!“ ei-
nen kleinen eindruck von der Vielfalt 
des Schiedsrichterwesens vermittelte 
eine virtuelle Jahresrückblende. etliche 
Lehrgänge, trainingseinheiten, fußball-
turniere, ausflüge, Stammtische, ein 
Besuch der altmühlsee-festspiele und 
vieles mehr gehörten zum repertoire 
der Gruppe.

„moderator“ roland Kral verlas für 
den erkrankten uwe Wichmann dessen 
rede. dieser bedankte sich in abwe-
senheit im namen der Gruppenführung 
für das zahlreiche erscheinen. die feier 
verstehe sich als kleine Geste für die 
geleistete arbeit, Loyalität, unterstüt-
zung und selbstverständlich auch für 
jedes absolvierte Spiel. erwähnung fan-

den in diesem Zusammenhang darüber 
hinaus das Verständnis und die akzep-
tanz innerhalb der familien für dieses 
„doch sehr zeitaufwendige hobby“ ihrer 
fußball-idealisten.

Wichmann erinnerte an die erhö-
hung der Spesen und ausfallgebühren 
für referees durch den Bayerischen 
fußball-Verband. ein jahrelanger Pro-
zess der entscheidungsfindung habe 
mit Vertretern der Vereine, Gremien 
und Schiedsrichtergilde dazu beige-
tragen. die maßnahme sei notwendig 
geworden, auch um das ehrenamt auf-
zuwerten. Wichmann mahnte des Wei-
teren eine vernünftige ausstattung der 
Schiedsrichterkabinen und einen guten 
umgang mit den unparteiischen an. 
dies würde insbesondere ein Signal zur 
nachwuchswerbung aussenden. nur im 
Zusammenspiel zwischen jungen und 
erfahrenen Kräften könne die Gruppe 
erfolgreich sein. Zu einer gedeihlichen 
Kooperation müsse von den Vereinen 
die in den letzten Jahren zunehmende 
aggressivität thematisiert werden.

uwe Wichmann ist stolz auf die inter-
nen Strukturen der Schiedsrichterver-
einigung im steten austausch mit den 
funktionären auf Kreis- und Bezirkse-
bene. „Wir haben einen kurzen draht 
zueinander, unterstützen uns, stimmen 
uns miteinander ab und arbeiten in den 
drei Sr-Gruppen sehr effektiv zusam-
men“, so das positive fazit. dies gelte 
gleichermaßen für den Bezirks-Schieds-
richterausschuss.

folgende Kräfte erhielten für ihre 
tätigkeit im engeren Zirkel der Süd-
Gruppe Lob und eine süße anerken-
nung (honig): GSa roland Kral, GSa 
Philipp Pöschel, Lehrwart uli Spitzen-
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pfeil, Jonas Lux, Sebastian renner, 
florian flock, Salomon Stengel, mat-
thias Schwarz (Lehrteam), michael 
Scharping, mirko Körner, hermann reif, 
helmut dittenhofer (einteiler-team), 
reinhold heß (homepage), andreas 
Wüst, florian Krapp (Vergnügungsaus-
schuss), roland mayer, Jessica reif 
(Schiedsrichterzeitung), Walter Gabler 
(Seniorenbeauftragter), Lukas Gerhäu-
ser (trainingsleiter) sowie fritz rember-

ger (Vertrauensschiedsrichter).

fritz remberger stand auch beim ta-
gesordnungspunkt „ehrungen“ im fo-
kus. dem für die dJK Gnotzheim pfei-
fenden Spielberger und Walter Gabler 
vom SV ochsenfeld wurde aufgrund 
ihres langjährigen Wirkens in vielfältiger 
Weise zum Wohl der Sr Gruppe Jura-
Süd die ehrenmitgliedschaft übertragen. 

Obmann-Stellvertreter Roland 
Kral (Mitte) freute sich mit den 
neuen Ehrenmitgliedern der Süd-
Gruppe, Walter Gabler (links) und 
Fritz Remberger. Foto: Uli Gruber

Ehrungen 2023

10 Jahre SR
Biber, Christian bis KKl 113 Spiele SV Möhren

Demircan, Murat bis KKl 108 Spiele TSV Wilhermsdorf

Heil, Rudolf bis B-Kl. 45 Spiele DJK Dollnstein

Hofer, Hans-Jürgen bis B-Kl. 76 Spiele DJK Dollnstein

Michaelsen, Niklas Jugend 81 Spiele SSV Oberhochstatt

Roth, Jochen bis A-Kl. 269 Spiele TSV Röckingen

Vogel, Fabian Jugend 58 Spiele 1.FC/VfL Pleinfeld

Winkler, Ralf bis A-Kl. 106 Spiele FC Geilsheim

Wüst, Andreas bis Kl. 417 Spiele DJK Fiegenstall

15 Jahre SR
Bierlein, Andrè Jugend 68 Spiele SV Unterwurmbach

Efinger, Dominik Jugend 115 Spiele ASV Herzogenaurach

Paluska, Daniel bis BZL 468 Spiele SG Ramsberg/St. Veit

Rüger, Florian Jugend 101 Spiele 1. FC Altenmuhr

Schwab, Philipp Jugend 27 Spiele 1. FC Aha

25 Jahre SR
Heid, Andreas Jugend 39 Spiele TSV Pfofeld

Hertlein, Jörg Jugend 23 Spiele DJK Stopfenheim

Jeske, Nils bis BZL 497 Spiele SV Alesheim

Kapp, Werner bis KKl 617 Spiele SV Obermögersheim

Kemether, Markus bis BZL 2239 Spiele FC Kalbensteinberg

Kleeberger, Alexander Jugend 26 Spiele FC Geilsheim

Reuter, Timo Jugend 16 Spiele 1. FC Aha

Wittmann, Anton Jugend 25 Spiele VfB Mkt. Mörnsheim

30 Jahre SR
Bulduk, Güngör bis BZL 506 Spiele TSG Ellingen

Hansel, Günter Jugend 176 Spiele SC Langlau

Hofmann, Peter bis KKl 1241 Spiele SC Langlau

35 Jahre SR
Bayer, Johann bisAKl 1035 Spiele SF Bieswang

Riedl, Josef Jugend 533 Spiele SG Ramsberg/St.Veit

Steingärtner, Wolfgang bis KKl 361 Spiele FC Nagelberg

Wagner, Wladi bis AKl 720 Spiele SG Ramsberg/St.Veit

Wichmann, Uwe bis BZL 1584 Spiele DJK Gnotzheim
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40 Jahre SR
Hemmeter, Karl bis AKl. 418 Spiele SC Ettenstatt

Ruß, Friedrich bis Jugend 509 Spiele 1. FC Gunzenhausen

Schmidt, Nikolaus bis AKl. 356 Spiele DJK Pollenfeld

45 Jahre SR
Reutter, Werner bis KL 357 Spiele TSV 1860 Weißenb.

Schade, Kurt bis KKl. 287 Spiele SC Ettenstatt

55 Jahre SR
Lassnig, Josef bis KKl. 545 Spiele FC Geilsheim

Reif, Hermann bis BZL 2668 Spiele SC Langlau

Ehrenmitglied
Gabler, Walter bis KL 1310 Spiele SV Ochsenfeld

Remberger, Friedrich bis KKl. 1207 Spiele DJK Gnotzheim

1500 Spiele
Nar, Adalbert bis A-Kl 1512 Spiele VfB Mörnsheim

49



Zuhause fühl‘  
ich mich wohl!
Ihr Installateur für Energie- und  
Gebäudetechnik in der Region

Mory GmbH  |  Nordring 8, 91785 Pleinfeld 

09144 / 92 94 0 info@mory-haustechnik.de

mory-haustechnik.de
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 GSo: Uwe Wichmann (01 72 / 2 51 71 91)

 GSa:  Roland Kral (01 60 / 8 12 01 70) 
  Philipp Pöschel (01 71 / 2 41 07 94)

 Lehrwart: Uli Spitzenpfeil (01 51 /15 67 80 72)

 Lehrteam:   Lukas Gerhäuser, Jonas Lux, Philipp Pöschel,  
Sebastian Renner und Salomon Stengel

 einteiler: Philipp Pöschel (01 71 / 2 41 07 94) 
  Michael Scharping (01 51 / 44 52 37 61) 
  Mirko Körner (01 52 / 37 55 04 10) 
  Hermann Reif (01 60 / 4 91 31 36) 
  Helmut Dittenhofer (01 79 / 2 21 66 72)

 Schriftführer: n.n.

 Seniorenbeauftragter: Walter Gabler

 Vergnügungsausschuss: Florian Krapp, Florian Flock 

 Öffentlichkeitsarbeit  
 und Sr-Zeitung: Uwe Wichmann, Roland Mayer, Jessica Reif

 trainingsleiter: Florian Flock, Lukas Gerhäußer

 fußball-mannschaft: Roland Kral

 förder-Sr-Betreuung: Philipp Pöschel

 neulings-Betreuung: Salomon Stengel

 Beobachtung: Uwe Wichmann

 Web-design/-master: Reinhold Heß

 instagram: Sebastian Renner

 Vertrauensschiedsrichter: Fritz Remberger, Jessica Reif

Das Jura-Süd-Team
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